
HIER WÄHLEN SIE RICHTIG - HINWEIS ZUR WAHL 
Sie haben 36 Stimmen für die Wahl zum Verbandsgemeinderat. 

Ganz einfach:	 Sie kreuzen die Liste der Partei an, die Sie wählen 
		  möchten. Dann erhält jede KandidatIn eine Stimme 
		  von Ihnen.

Nummer sicher:	 Sie kreuzen zuerst die Liste der Partei an, die Sie 
		  favorisieren, z.B. BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN. Dann  
		  verteilen Sie weitere Stimmen an einzelne  
		  KandidatInnen (maximal 3 Stimmen pro KandidatIn). 
		  Falls Sie nicht alle Stimmen ausschöpfen, gehen die 
		  noch übrigen an die schon angekreuzte Liste. So geht 
		  keine Stimme verloren.

Etwas aufwändiger: 	 Sie kreuzen keine Liste an und wählen alle 
                                          	 KandidatInnen Ihrer Wahl einzeln. Die KandidatInnen  
                                              	 können 1 bis maximal 3 Stimmen erhalten. 
                                              	 Aber Achtung: Nicht mehr als 36 Stimmen vergeben, 
                                              	 sonst ist Ihr Wahlzettel ungültig.

Damit WIR unsere Zukunft gemeinsam gestalten können - 
wählen Sie mich zu Ihrer Bürgermeisterin

h   leben und gestalten wir gemeinsam 

h   sind unsere Arbeitsplätze

h   ist unsere Natur

h   gibt es Erholung für alle

h   zählen Erneuerbare Energien

h   fühlen wir uns auch im Alter wohl

h   schätzen wir die regionalen Produkte

h   gehen unsere Kinder  
		  wohnortnah zur Schule

  Damit das    h  so bleibt-
wählen Sie GRÜN

h   denke ich wirtschaftlich  
		  und handele ökologisch

h   sollen alle Menschen  
	 den Bürgerservice wohnortnah erhalten

h   setze ich mich für  
	 die Einrichtung einer Jugendpflege ein

h   höre ich genau hin, wenn es um die Bedürfnisse  
		  der Bürger und Bürgerinnen geht

h   werde ich tätig, wenn es sinnvoll und angemessen ist



V.i.S.d.P.: 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
Kreisverband Bernkastel-Wittlich
Claudia Laux, 
Bernkasteler Straße 50 , 
54518 Osann-Monzel

Günter Theis

Sandra Schimper

Wolfgang Moritz

Claudia Laux

H    	gehen Wirtschaft & Tourismus  
	 Hand in Hand

H    	sind Ökologie und Ökonomie kein 		
	 Widerspruch, ganz im Gegenteil 		
	 begünstigen sie sich sogar. Dies 		
	 beweisen wissenschaftlich 			 
	 fundierte Studien.

H     ist viel Platz für Kunst & Kultur

H     setzen wir auf Regionale  
	 Wertschöpfung

H    	geht es um unsere Familien

H    	gestalten wir die Energiewende  
            	 zusammen

H    	blicken wir gemeinsam nach vorne

  1. Günter Theis, Manderscheid
 		  44 Jahre , Rettungsassistent

  2. Sandra Schimper, Osann-Monzel
	 38 Jahre, Arztsekretärin

  3. Wolfgang Moritz, Manderscheid
		  70 Jahre, Dipl.Heilpädagoge

  4. Claudia Laux, Osann-Monzel
	 47 Jahre, Finanzwirtin

  5. Bernhard Schwientek, Manderscheid
		  72 Jahre, Rentner

  6. Petra Röwer, Osann-Monzel
	 45 Jahre, Produktions- u. Reinigungskraft

  7. Friedhelm Weber, Großlittgen
		  63 Jahre, kfm. Angestellter

  8. Erika Hill, Manderscheid
	 56 Jahre, Sekretärin

  9. Uwe Herz, Osann-Monzel
		  63 Jahre, Rentner

10. Birgit Theis, Manderscheid
	 45 Jahre, Krankenschwester

11. Arno Müller, Binsfeld
		  57 Jahre, Dipl.Wirtschaftsingenieur

12. Michael Schimper, Osann-Monzel
	 40 Jahre,  Telekommunikationstechniker

13. Philipp Roegler, Binsfeld
		  31 Jahre, ltd. Angestellter

14. Sebastian Kupfer, Osann-Monzel
	 35 Jahre, Pflasterer

15. Jan Moritz, Manderscheid
		  35 Jahre, Geschäftsführer

Foto linke Seite:   (v.l.n.r.)  
Wolfgang Moritz, Uwe Herz, Petra Röwer,  
Michael Schimper, Sandra Schimper, Günter Theis, 
Birgit Theis, Sebastian Kupfer, Claudia Laux, 
Jan Moritz, Erika Hill, Bernhard Schwientek, 
Friedhelm Weber

Ich setze mich ein für

•	 eine nachhaltige Energiepolitik
•	 regionale Wertschöpfung
•	 die Stärkung der medizinischen Versorgung in der 

Region
•	 lebendige Dörfer im demografischen Wandel
•	 die sofortige Beendigung der geheimen  

Verhandlungen zum Freihandelsabkommen 
•	 Kein Freihandelsabkommen auf Kosten der  

Verbraucher!

Ich setze mich ein

•	 für  mehr Transparenz und Bürgerbeteiligung bei 
politischen und behördlichen Entscheidungen.

•	 dass der überwiegende Anteil der  Energiewende von 
lokalen Netzwerken umgesetzt wird.  
Energieerzeugung in Bürgerhand.

•	 für eine Aufteilung der VG Verwaltung -  
Abteilungen in Wittlich und Manderscheid. 

 
Keine neuen Millionen für einen unsinnigen Rathausbau. 

Ich setze mich ein für

•	 mehr Transparenz und Bürgernähe
•	 soziale Gerechtigkeit für alle Menschen
•	 Mensch und Umwelt, vor Profit und Gier
•	 Die Öffentliche Verwaltung/Gebäude als Vorbild:

Energie einsparen, Energie effizient nutzen,  
Erneuerbare Energien einsetzen.

Der Natur- und Tierschutz liegt mir sehr am Herzen

•	 Artgerechte Haltung von Nutztieren.
•	 Massentierhaltung beenden.
•	 Kleine Schlachtbetriebe statt Tötungsfabriken.
•	 Unterstützung kleiner Bauernhöfe/Selbstvermarkter. 

Klasse statt Masse!
•	 Optimierung der Vermarktung unserer regionalen 

Produkte.
•	 Erneuerbare Energien in der Region fördern.

 Gemeinsam ist für uns eine andere Politik möglich und machbar.


